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Die Highlights auf ei-
nen Blick: Der Wasch-
tisch in Eigenentwurf,

die interessante Du-
sche, die aufsehenerre-
gende Armatur und zum

Schluss noch die Bo-
denleuchten, die den

Fliesenboden in vollem
Glanz erstrahlen lassen. 

In der Beschränkung zeigt

sich der Meister. Kein unnötiger Schnick-

schnack! Das war die Maßgabe, die Planer Cyrus Ghanai

bei diesem Bad hatte. Und er erfüllte die Aufgabe zur Zufriedenheit der

Bauherren. Es fehlt nichts und doch ist es recht einfach ausgestattet. Man kann in die-

sem Fall auch sagen: Purismus in Vollendung. 

Vom Einfachen 
das Beste
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Schwarze Fliesen und weiße
Sanitärelemente, man könn-

te schon meinen, dass das ein
bisschen kahl wirkt. Aber bei ge-
nauerem Hinschauen entdeckt
man doch die Feinheiten, die in
diesem Bad untergebracht sind.
So sind zum Beispiel im Fliesen-
boden kleine Leuchten von 
Kreon eingebracht, die dem
schwarzen Boden einen tollen
Glanz verleihen. 

Oder aber die freistehende
Armatur Tara von Dornbracht, die
wie ein Kunstwerk aus dem Bo-
den wächst und in die wuchtige
Wanne hineinschaut, die mitten
im Raum platziert ist. 

Die Dusche ist ein weiteres
Highlight in diesem Badezim-
mer. Kommt sie doch mitten aus
der Wand heraus und bildet im
Bad einen Halbkreis. Verwendet
wurde hier eine Duschabtren-
nung von Glamü, die ein trans-
parentes Aussehen hat. 

Die kompletten Waschtisch-
anlagen wurden vom Badpla-
nungs-Studio selbst entworfen.

Auch hier Purismus pur. Eine
Stütze in Chrom, eine heraus-
schwenkbare Handtuchreling,
eine blaue Glasplatte, die Rück-
wand in der Farbe der Boden-
fliesen und ein für dieses Bad
schon üppig zu nennender 
Spiegel. 

Für die notwendigen Uten-
silien im Badbereich hat das
Ehepaar zwei Rollcontainer aus
Buche gewählt. Auf Schränke –
wie kann es anders sein – wurde
in diesem Fall total verzichtet. 
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Beim Grundriss ganz
deutlich zu sehen, wie
bei der Planung von
Achse zu Achse geplant
wurde. Bad und Dusche
und zwei gegenüberlie-
gende Waschbecken. 

Ein absolut tolles Ele-
ment: die runde Du-
sche, die zur Hälfte 
aus dem Grundriss des
Badezimmers heraus-
ragt. Im Inneren der
Dusche wurden wasser-
geschützte Halogen-
Strahler angebracht.  

”

”

Die Vorgaben für die-

ses Bad waren eine

echte Herausforde-

rung. Denn hier galt

es, mit wenig Gestal-

tungselementen ein

Bad zu planen, das al-

le elementaren Teile

beinhaltet, ohne den

gewollten puristi-

schen Gesamtcharak-

ter zu zerstören. So

wurde jedes Teil im

Bad ein Solitär.

Cyrus Ghanai  


